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arl Rahner

arl Rahner E Was hat UNLS Dıitterenz des Christlichen in Erinnerung
all dıe Unterscheidung VO ‚Natur undgegeben? Was haben Z0O1Y genommens

Auseinandersetzung mMIt arl Rahner. He Gnade‘“ nach arl Rahner“ 77-103), Bern-
Ralt MIGGELBRINK. Berlin Tit 2009 hard Nıtsche (geb 1963 ‚der Fragen

(Theologıe. Forschung un: Wissenschaft. N, dıe seine und seıner eıt Philoso-
29) 183 Br. 19200 phıe bewegen‘. arl Rahners Rıngen eın

transzendentales Denken als Erbe und Anuf-
Aus Anlafi des 100 Geburtstags VO ar] CC  trag > SOWI1E VO Herausgeber
Rahner tand Ende Maäarz 2004 1ın unster selbst (geb. 1959 „Erkenntnis des (ZOö1t
C111 zweıtagıges Symposıon Jüngerer Geheimmnnisses. Bedeutung un Zukunft VO

Rahnerforscherinnen und -torscher STa Rahners Theologıe der Unbegreiflichkeıit
diıe den Jesuiten nıcht mehr als Lehrer gC- Gottes“ 149-182). Paul We{ß (geb. 1936),

dessen N nıcht erkennbaren Gründenkannt, aber testgestellt haben, da{ß$ S1Ee
mafßgeblich epragt hat Darüber wollten 7zwischen Ruster un: Siebenrock anges1ie-
S1C sıch selbst und einander Rechenschaft delter Beıtrag MIt „Iranszendentale (FE

geben. Nun lıegen ıhre Beıträge 1ın Buch- offenbartheıt (sottes. Zur rage der Tran-
torm VOT verspatet, weıl, WwW1€ Raltf Miggel- szendenz CGottes 1n der Theologıe ar]
brink festhält, einıge Autoren „iıhre Be1i- Rahners“ 37 überschrieben ist, hat
trage ımmer wieder überarbeıtet und für nıcht der Tagung teılgenommen; hat ın
den Herausgeber 1m Vorteld der Veröt- den 50er Jahren Vorlesungen Rahners 1in
tentlichung immer wiıieder erlebbar gemacht Innsbruck gehört und sıch spater ın seıner
(haben), W as nunmehr für die Leserinnen theologischen Doktorarbeıt kritisch mi1t
und Leser den Re1i7z dieses Buches AL15= dem Grundansatz se1ines Lehrers auselinan-
machen kann: die Erfahrung nämlich der dergesetzt.
ımmer och bewegenden und herausfor- Dıie nach Anlage und Art unterschied-

lıchen Artikel lesen sıch streckenweısedernden Gröfße eiıner Theologıe, miıt der WIr
‚W arlr Jahre nach dem 'Tod Rahners 1n der mühsam und SCH manchmal wen1g über
7zweıten Generatıon nach Rahner keines- die taktısche Bedeutung Rahners für das
WCOS fertig sind, dıe das theologische Den- jeweılıge Denken aUs, gyelehrt S1C nuch
ken der Gegenwart ımmer noch heftig be- vertaflßt siınd, MI1t teıls überbordendem Fufß-
W€gt und 1n Atem hält“ (6) notenapparat. Kuster verabschiedet SICH.:

Die einzelnen Beiträge SsSstammen VO hat Ianl den Eindruck, völlıg VO Rahner:
Dorothea Sattler (geb. Okumenische E plädıere dafür, die Theologıie Rahners
Perspektiven in der TIradıtion arl Rahners als 1ne seinerzeıt nützlıche, hılfreiche, viel-
9—-2 Thomas Kuster (geb. 1957/): arl leicht unumgänglıche Phase der theolo-
Rahner un dıe Modernisierung der katho- yischen Entwicklung, eben als iıne Ma{fßs-
ischen KomanDogmatık nahme TT Behebung des theologischen
A. Siebenrock (geb. , DO sehr hat Modernitätsdefizıts, würdigen, heute

aber auf jene theologischen TIradıtiıonen(SOft die Welt geliebt, Universalıität un:
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SELZENS; dıe, nachdem die todbringende W1€ auch theologischen Themen, dıe arl
Dynamık der Moderne unübersehbar gC- Rahner bewegt haben Unvermeıiıdlich le1-
worden ISt, ıhr mı1t eigenen Unterscheidun- sSten solche Textsammlungen der Tendenz
C begegnen können“ (41) Vorschub, sıch aus einem großen UOpus SP1-

Wıirklich persönlıch und nıcht 1U mıiıt rituelle Häppchen und theologische Rosı-
der üblichen akademischen Dıiıstanz gehen HE  e} herauszupicken und damıt eınen Autor
auf die Titelfrage (Was hat uns vegeben auf Aphorismen oder Kalendersprüche
Was haben WIr genommen”?) eindeutig reduzieren.
kennbar 1L1UT Sıebenrock und Nıtsche e1n, Die damalıge Eınleitung VO Robert Sche-
letzterer anhand VO zehn, teıls abstrakten LET: (9 dem ehemalıgen Cheftlektor des
Thesen. Sıiebenrock abek namentlıch selne Verlags Herder, der über Jahrzehnte hinweg
Rahner-Lehrer und scheut das ırekte „Be- das Werk ar] Rahners betreute, 1St in der
kenntnıs“ nıcht, W as sıch eindrucksvoall 1m Ausgabe 7250 Nachwort veworden,
eHSsStEeEN Abschniıtt 8—84) seıner Überlegun- auch tungıert Jetzt als Miıtherausgeber.
SCH (bes. /8) zeıgt. Hınzugekommen 1STt das VO Christian Feld-

törend wırkt, da{ß$ 1m mBuch INa vertafßte Lebensbild „Kar/| Rahner:
iıne durchgehende Fufßßnotenzählung (noch Eın Leben“ (9—29) anregend geschrıieben,
dazu 1n unterschiedlicher Schriftgröfße) passagenweıse eLWwWwAas Ott und den
oibt Das führt 1m Beıtrag VO We{ß Kon- Preıs einıger Unschiärfen, VO denen mM1nN-
fusionen, weıl dort wıederholt auf VOTaNSC- destens WEel be] SCHAUCICI Lektüre gangıger
hende Referenzen verwıesen 1St, die jetzt Rahner-Portraits und -Biographien VeCI-

aufgelöst sınd. Außerdem fragt sıch der meıijdbar SCWESCH waren: Karl Rahner Wr

Leser, Artikel Rahners, dıe bereıts ‚WarTr in den 50er Jahren eiınmal Dekan der
in dıe bısher erschıenenen Bände seiner Innsbrucker Theologischen Fakultät (wo SA%

„Sämtlichen Werke“ aufgenommen sind, 937/38 und VO 1948 bıs 1963 lehrte), 1aber
einmal nach dieser Edıtion, dann wıeder eben auch 1n Pullach der ordenseigenen
nach den „Schrıiften ZUT: Theologie“ zıtlert Hochschule, zwischen 1945 und 1948 Hür
sınd. Andreas Batlogg S Aaus dem rıeg eimkehrende Jesuitenstu-

denten 1ne theologische Fakultät eingerich-
LT worden WAal, der auch Aloıs Grillmeijer

RAHNER, arl Worte gläubiger Erfahrung. SI der spatere Kardınal, dozierte. Dort und
Hg Alıce Robert SCHERER. Mıt eiınem nıcht 1ın Innsbruck hat Rahner, W1€ FErıitz
Lebensbild Chrıstian FELDMANN. Fre1i- Herrler 5 ] 1985 ın einem Gedenkband test-
burg: Herder 2009 KZ5 Br. 295 hielt, mı1t Kupfer AUS der nach einem Flieger-

angrıff eingestürzten Kollegskuppel ın SEe1-
Der „Klassıker“ eınes theologischen Klassı- Ner Freizeılt Weihwasserkessel geschmiedet
kers: Fünftf Jahre ach der etzten Auflage (vgl. 28f.) Aufßerdem 1ST mehr als ıne
(vgl. diese /s Z 2004, 791 1St dıe VO Verwechslung und besonders peinlıch
Alice Scherer erstmals 1985 USAUMMCNHSEC- nıcht Aprıil (vgl. 290); sondern
stellte Rahner-Anthologie 1ın ansprechender Maäarz 1984 verstorben, WI1€ ımmerhın

den Lebensdaten (vgl. noch richtig VICHsAufmachung SOWI1E ın orößerem Format
wıeder NC  S aufgelegt worden: Textpro- merkt 1STt. Was 1n der Ausgabe VO 2004
ben Aus verschiedenen Publikationen des ebenftalls: noch stiımmte: Die Herausgeberın
Jesuitentheologen, die eınen repräsentatı- Alice Scherer 1st 19958 und nıcht schon 1994
VC.  — Eindruck vermıiıtteln VO spirıtuellen verstorben (vgl. 125)
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